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Fahrtenseglerobmann  —  Gorch Fock  —  Aufslippen  —  Herrenabend & Ladies' Night  —  Svenja Weger -
Regatta Santiago Amat

Der neue Fahrtenseglerobmann stellt sich vor

Nach längerer Zeit der Vakanz wurde das Amt des Seeseglerobmanns neu besetzt. Wir freuen uns, dass Matthias Haller dafür

gewonnen werden konnte. Seinem Wunsch, das Amt in „Fahrtenseglerobmann“ umzubenennen, ist der Vorstand gerne

nachgekommen, da die Fahrtensegelei die Seesegler zum einen einschließt, zum anderen aber auch einen inzwischen erheblich

größeren Teil der aktiven Segler umfasst. Die wesentliche Idee ist in jedem Fall die, dass der Weg das Ziel darstellt. Fahrtensegeln

reicht im Extremfall also vom „Kaffeesegeln“ bis zum Blauwassersegeln. Wichtig sind die Einstellung der Segler zu ihrem Vorhaben,

das Beherrschen des Schiffes (der Schiffe), Seemannschaft und (Log-)Buchführung. Ob Sie sich / Ihr Euch als Fahrtensegler versteht

oder nicht, muss selbst entschieden werden, alle weiteren Punkte möchte Matthias Haller gerne sukzessive allen Interessierten

nahebringen. Sehr gut geeignet sind zu diesem Zweck auch die Fahrtenseglerabende, die in diesem Jahr erstmals am 24.

November starten.

 (/sites/default/files/matthiashaller_2021_l.jpg)
Foto: Matthias Haller

Nach sechs Jahren

Am 25. November 2015 ging die Gorch Fock in die Werft und am 19. November 2021 ist sie nun wieder aus Kiel ausgelaufen. —

Oberstabsbootsmann Steffen Kreidl sandte mir eine sehr persönlich Voice Mail, die auch an Sie, die Mitglieder des Potsdamer

Yacht Club, gerichtet ist.

Auf dieser ersten Reise sind viele neue Besatzungsmitglieder an Bord, eine sehr sensible Herausforderung, hier eine neue

Mannschaft zusammenzufügen. Am 3. Januar 2022 sollen dann die ersten Kadetten in Santa Cruz de Tenerife an Bord gehen.

Es waren Jahre, in denen der Potsdamer Yacht Club mit seinen Einladungen und Mitsegelgelegenheiten der Besatzung helfen

konnte. Da war das Jahr 2018, ein Höhe-/Tiefpunkt, als das Schicksal des Schiffes einen Tag vor dem Potsdamer Abend auf des

Messers Schneide stand. Der Kommandant Nils Brandt musste sein Kommen absagen und um die Zukunft des Schiffes kämpfen.

Herr Kreidl sprach seinen Dank und den des Kommandanten für die Hilfe des Potsdamer Yacht Club in diesen schweren Jahren mit

großem Nachdruck aus.

Der Kommandant wird nach acht Jahren die Gorch Fock im März 2022 verlassen. Bevor es soweit ist, wünschen wir ihm und der

gesamten Besatzung einen guten Start in dieses zweite Leben.

Dr. Constantin Elfe
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PS: Das Setzen der Segel erfolgte übrigens auf den Tag genau sechs Jahre, nachdem die Segel der Gorch Fock das letzte Mal

geborgen worden waren.

Aufslippen im PYC 2021

Als Gastgeber des DSL Pokals am ersten Novemberwochenende konnte der Club erst eine Woche später als gewohnt, nämlich erst

am 9. November, mit dem Aufslippen der Boote ins Winterlager beginnen. 

Wie immer pünktlich fuhr der Kran um 7.30 Uhr aufs Gelände und um 8.10 Uhr schwebte schon das erste Boot durch die Luft in

Richtung Parkplatz. Am ersten Tag haben die kleineren leichteren Schiffe Flugstunde. Das ist wegen des enorm langen

Auslegerarms des Krans immer besonders beeindruckend.

Die Slippmannschaft bestand wie gewohnt aus unseren Hafenmitarbeitern und ca. 10 versierten Clubmitgliedern sowie unseren

Trainern und Paco, dem FSJler. Wegen des nächtlichen Bodenfrosts waren sowohl Stege als auch Boote morgens extrem rutschig.

Ansonsten hatten wir mit dem Wetter viel Glück. Während es in der Vorwoche heftig geregnet und gestürmt hat, schien nun die

Sonne und sorgte für gute Stimmung und zügiges Arbeiten. Am Mittwoch und Donnerstag das gleiche Bild, früh morgens

Bodenfrost, dann aber schönes ruhiges Herbstwetter. Lediglich am Freitag trübte es sich ein, aber da war um 11.30 Uhr das letzte

Boot bereits abgesetzt und der Kran faltete sich wieder auf straßentaugliche Maße.

Insgesamt hat das Slippen hervorragend und fast schadenfrei geklappt, so dass auch die Bilanz des herbstlichen Aufslippens

zufriedenstellend ist.

Hans Glave
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Herrenabend und Ladies' Night 2021



Auch wenn sich das Aufslippen in diesem Jahr um eine Woche verschob, sowohl der Herrenabend als auch die Ladies' Night

fanden pünktlich, jeweils an dem Wochenende, das auf das Aufslippen folgt, statt. Die beiden unterschiedlichen Abende können Sie

durch die Berichte unseres Vorsitzenden, Benedikt Heüveldop, sowie seiner Gattin, Irene Schifferer, nacherleben, die zusammen

mit Hanna Wolff die Highlights der Ladies' Night in Schrift und Bild festgehalten hat.

Wer nicht dabei war, hat sicherlich etwas verpasst, denn sowohl die dargebotenen Vorträge als auch das kulinarische Programm

sorgten für Spannung, gute Unterhaltung und Genuss. Lesen Sie mehr über den „Ship-Doc auf der Sea Cloud II“ bzw. die „Spuren

von Kultur und Geschichte in Wannsee“ auf unserer Homepage (https://www.pyc.de/aktuelles/herrenabend-ladies-
night-2021).

  

Das war Tokio- und jetzt?

"Knappe vier Monate nach den Olympischen Spielen in Tokio lasse nun ich die Regatta nochmal Revue passieren, bei der ich seit

meiner Kindheit unbedingt einmal an den Start gehen wollte. Die erfolgreiche Teilnahme an Olympia war das Ziel, dass mich die

letzten zehn Jahre im Training unermüdlich angetrieben und motiviert hat.“ Ob und wann sich nach den Olympischen Spielen eine

gewisse Leere eingestellt hat und wie ihre weitere Planung ist, das erfahren Sie in Svenja Wegers vollständigem Resümee auf der

PYC-Homepage (https://www.pyc.de/aktuelles/das-war-tokio-und-jetzt).

https://www.pyc.de/aktuelles/herrenabend-ladies-night-2021
https://www.pyc.de/aktuelles/herrenabend-ladies-night-2021
https://www.pyc.de/aktuelles/das-war-tokio-und-jetzt


  
Fotos: © DSV

Regatta Santiago Amat 2021

Während bei uns in Berlin das Herbst-/Winterprogramm anläuft, segeln einige Clubkameraden in Europa noch fleißig Regatten. So

z.B. Jürgen Waldheim und Rocky Schmidt in Barcelona. Bei der Regatta Santiago Amat 2021 des Reial Club Marítim de Barcelona

segelten die beiden zusammen mit zwei spanischen Clubkameraden auf den 1. Platz ihrer Wertungsgruppe.

Wer wird da nicht vom Fernweh gepackt?

Die Ergebnisse stehen auf der Website (https://maritimbarcelona.sailti.com/es/default/races/race-
resultsall/text/santiago-amat-2021-es) des Veranstalters.

  

Termine

Siegerehrung MiWoRe        24.11.2021, 19 Uhr

See-/Fahrtensegler-Stammtisch    24.11.2021, nach der Siegerehrung

Clubabend                           01.12.2021

Weihnachts-/Nikolaus-/Jubiläumsfeier

der Jugendabteilung           08.12.2021, 15 Uhr

Festveranstaltung „100 Jahre

Jugendabteilung im PYC“        08.12.2021, 19 Uhr

 

Bis auf Weiteres:
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liegen die Anwesenheitslisten mit der Bitte um Eintragung für Sie aus. Alternativ besteht auch die Möglichkeit, sich durch das

Scannen eines QR-Codes anzumelden.

wird im Interesse aller um die Berücksichtigung der Regeln zur Vermeidung der Ausbreitung des Coronavirus gem. SARS-CoV-

2-Infektionsschutzmassnahmenverordnung (https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/)
gebeten.

Sigrun Putjenter, 23.11.2021
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